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stützt, verwahrte sich gegen
die Kritik der Ärztekammer
Berlin. Es sei nicht zutreffend.
daß auch neue Studien den
Nutzen eines Mammographie-
Screenings nicht belegen. Zu-
dem sollten nur ältere Frauen
ab 50 Jahre der Röntgenstrah-
lung ausgesetzt werden. Zu
fordern sei allerdings, daß
jetzt die bisherige „graue“
Mammographie in ein Scree-
ning überführt und als Kas-
senleistung honoriert werde.
Es müsse ein Programm be-
schlossen werden, das die
Vorgaben der europäischen
Leitlinien zur Qualität dieses
Röntgenverfahrens umsetze.
Davon erwarte sie sich, daß
die Zahl der falsch positiven
und falsch negativen Diagno-
sen auf einem niedrigen Ni-
veau gehalten werden könn-
ten. Ergebnisse über den Nut-
zen aus den Mammographie-
Modellregionen in Bremen
und Wiesbaden will die Mini-
sterin nicht abwarten. Von
dort will sie lediglich erfah-
ren, „wie die Qualitätssiche-
rung erfolgen kann und wie es
gelingt, die Frauen zum Mit-
machen zu motivieren,“ er-
klärte sie in einem Interview
dem Redakteur der Frankfur-
ter Rundschau Michael Emm-
rich.
Die Ärztekammer Berlin hatte
bereits im Vorfeld auf die
Nachteile des Screenings hin-
gewiesen. Um bei einer Frau
den Tod durch Brustkrebs zu
verhindern, müßten 1.000
Frauen zehn Jahre lang jedes
zweite Jahr zum Röntgen der
Brust. In dieser Zeit würde bei
circa 250 Frauen fälschli-
cherweise ein Verdacht auf
Brustkrebs geäußert, der in
seiner Konsequenz weitere
und zum Teil belastende Un-
tersuchungen nach sich ziehe.
So würden in Deutschland pro
Jahr mehr als 100.000 Frauen
an der Brust operiert, obwohl
sie keinen Brustkrebs haben.
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RSK: Personelles

Michael Sailer ist
neuer RSK-
Vorsitzender

Michael Sailer vom Öko-In-
stitut Darmstadt ist Anfang
März 2002 von Bundesum-
weltminister Jürgen Trittin
(Grüne) zum neuen Vorsit-
zenden der Reaktor-Sicher-
heitskommission (RSK) be-
stimmt worden. Sailer tritt die
Nachfolge von Lothar Hahn
(ebenfalls Öko-Institut) an,
der im Dezember 2001 zum
technisch-wissenschaftlichen
Geschäftsführer der Gesell-
schaft für Reaktorsicherheit
(GRS) mbH bestellt worden
war. (Strahlentelex Nr. 360-
361 v. 3.1.2002). Sailer ist In-
genieur der Fachrichtung tech-
nische Chemie und gehört der
RSK seit 1999 an. Ihm wird
das Konzept zugeschrieben,
zur Sicherung des Weiterbe-
triebs der Atommeiler dezen-
trale Zwischenlager für abge-
brannte Brennstäbe an deren
Standorten zu bauen. l

Magdeburg, 19.04.2002

Tschernobyl und
die DDR

Tschernobyl sei für Umweltgrup-
pen und Friedensbewegung der
DDR ein wichtiges Aufbruchsi-
gnal gewesen. Mittlerweile stün-
den die Akten der DDR hierzu zu
Verfügung, ergänzt durch For-
schungsergebnisse, schreibt die
Friedrich-Ebert-Stiftung in ihrer
Einladung zu einem Forum
„Tschernobyl und die DDR“. Es
findet statt am 19. April 2002 ab
14 Uhr im Roncalli-Haus, Max-
Josef-Metzger-Str. 13 in Magde-
burg. Anmeldung und Informa-
tion: Fax 0391/5687615, email:
MDBMail@fes.de l
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